
abends 7.
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Opernſingein 9der ige
berühmten ſind

Erſcheint:Dienſtag, Donnerstag, Sonnabend und

4 Sonntag früh 7 Uhr.
rbedition: große Ritterſtraße Nr. 28.

Wöchentliche Weilage:

tes SonntagsbJlluſtrir Abonnementspreis:
pro Quartal: 1 Mark bei Abholung. 1 Mark
20 Pfg. durch den Herumträger. 1 Mark

25 Pfg. durch die Poſt.

latt.
Ma 177.

Sonntag den 7. November.
J 880.
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ut heizbare Kegel um Preiſe von 84 reſ. 80 Pf. von allen Poſt e ber

S äſtalten, Poſthoten, ſowie in der Expedition ent R iniſter dag nMontag und hl ſenden gehörten Auslaſſun
en Inſerate ſinden bei der großen Auflage des ſeine Mittheilunen e r t Blattes die zweckentſprechendſte Verbreitung. Beſten.

övoll Gut. Selten haben die klerikalen Anſche Politiſche Aeberſicht. den modernen Staat einen ſo unve
chtsReſtanrn Die Rede des preußiſchen Finanzminiſters zeichnenden Ausdruck gefunden, als

e n Sohn Bitter bei Vorlegung des Etats hat auch Die Schreiben das dieſer Tage Leo III.
en enttäuſcht, welche den roſtgen Schilderungen biſchof von Paris, Kardin
ützenhaus Thronrxede Glauben geſchenkt hatten. Es iſt treff der Austreibung der t

2 t vollſtändig klar, daß der Ueberſchuß im Ordi reich gerichtet hat. Bisher verſchanzte ſich d
November Se ſärium, welcher zu einem Steuererlaß die Grund Ungehorſam gegen die Staatsgeſetze wohl hint

age giebt nur ein künſtlich herausgerechneter iſt, dem Bibelwort: „man

ſaß der Steuererlaß aus einer A nleihe ge als den Menſchen“, aber dd. e hl werden muß, die mehr afs das Doppelte vag und abſtrakt als daß ſte
nkel's ßestall ſelben beträgt. Zum erſten Male iſt auch die den konnte. Etwas anderes
d Abend Salztnochnnt Steuerreform in ein deutliches Licht getreten. von entſcheidend

n Steuerentlaſtungen in Preußen werden jetzt „Man iſt denſt Reſtann Höhe von 641 Milllonen verſprochen. Aber aber mir den
Abe an Eahtrahennus den bisher gemachten Bewilligungen neuer Staates. Es iſt das eine Krie klärun

von 6 Ubr an Se d erhöhter Reichsſteuein in Höhe von 130 die nicht nur an Frankreich, ſondern an die civil
Filionen iſt kein Pfennig da. u verfügbar. Die ſtrte Welt insgeſammt gerichtet iſt. Die republ

fiel ſollen dazu in neuen Steuern erſt bewilligt kaniſche Regierung nimmt aberoshggs es
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m Ueber die herrſchende Stimmun
bezüglich der Kuldſchafrage
einige Winke aus der chineſt
Petersburg, welche die Angele
Lichte erſcheinen laſſen
ziehungen der bei

g in Ching
erhält die „Roſſija

ſchen Geſandtſchaft zu
genheit in viel hellerem

und die gegenſeitigen Be
den großen Nachbarländer nicht

ſo geſpannt zeigen, als man in letzter Zeit be
fürchtete. Der Kaiſer von China ſoll, unterſtützt
von ſeinem oberſten Rathgeber, dem Miniſter des

n kaiſerlichen Hofes, Liufungtſang, immer mehr
ſeiner friedlichen Löſung der Differenzen zuneigen.

Man erwartet in der Geſandtſchaft überhaupt in
baldiger Zeit eine befriedigende Löſung, zumal die
ruſſtſche Regierung einem Kriege mit China durch
aus abgeneigt ſei. Die Abreiſe des Marquis Tſeng

ſoll gleich nach der Rückkehr des kaiſerlichen Hofes
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a erfolgen.e e in he den 110 Millionen. ertlärung kaum Notit. Am Donneistage war e Jn den enliſchen Blättern, welche jetzt vorliegen,nd von 6 l hen bisher bewilligten und den noch verlangten große Tag der Volte iehung der Märzdekrete asführliche Telegramme über die Selegirten
Salzbraten. Millonen im Neich, welche zum größten Theil Paris ſelbſt. Dieſelben würden dort gegen dieſwa n Nordamerika enthalten. Da

See n en e hen u derte en n e einen de declhe'9 le za l eine Entiaſtung von 641, Millionen entgegen gebracht. Bei den Dominikanern befanden denen Staaten folgendermaßen. Republikaniſch d.

von 6 llhr ob e hen Zu der bis jetzt infolge der „Reform“ ein ſich außer dem Herzog von Broglie noch Buffet, d. fü. General Garfield ſtimmten: New Hort
le n der hen Blenernnn des Depeyre und Cochin Der Polizeipräfekt ließ den 35 Stimmen, Maſſachuſetts 13 Ohio 22,

nt z grünen des des Fleiſches, des Kaffes, des Tabaks, Kapuzinerpater e weſcher ihn e m ctieut 6, Maine 7, Colorado 3, Jllinois 21,

Schlag. e Holzes und anderer Lebensbedürſniſſe ſoll h e e e e e e e e neund friſche u ch treten eine do Bierſteuer, eine auch die in Paris befindlichen Niederlaſſ. gen der Wisc re 5 Pennſikvaniene e e es er mptoriſten, der Franziskaner, der 29, Minneſota 5, Kanſas 5, Rhode Jsland 4,
re V kleinen Verkehr belaſtenden Quittungesſteuer, Auguſtiner, der Oblaten und en Sermend mit 5 Stimmen. Demokratiſch, d. h. für Ge
an e Wehtſteuer eine Erhöhung der Branntwein ſaers coeur geſchloſſen worden, die Zahl der neral Hancock wurden folgende Stimmen erworben

irneß, un ler und eine abermalige höhere Belaſtung des an dieſem Tage in der Hauptſtadt des Landes Georgia 11, Süd Carolina 7, Florida 4, Texas 8,
an Rirt Fetdinat) bats Die Tabakinduſtrie kaum zur Buhe aufgehobenen Ordensniederlaſſungen beträgt zu ſt Riramien5 Alabama l Tenneſſe le Kentacy

S r I bmmen, wird abermals in Beunruhigung ge ſammen 11. Zu einem thätlichen Zuſammen 12, NewJerſey 9, Miſſitſſtppi 8, Arkanſas 6,puson t. Alle dieſe Steuern müſſen ſchon ſehr hoch ſtoß mit den Exekutivbeawten iſt es nicht gen Selawate 3, Maryland Niſſouri 18, Nord
e n en werden, wenn die 110 Millionen heraus kommen, obſchon mehrfach Menſchenanſammlungen Caroling 10, Virginig 11. Die Geſammtan

ſt Santa n ſollen Fürwahr, wer ein ſolches Bild ſtattfanden. Die Zahl der Verhafteten beträgt zahl der Wahlſtimmen für
S 9 Steuerreform ihe an 40, mehrere

mung der Flitterwochen be wieder in Freiheit geſetzt.
ußiſche Finanzminiſter. Das
nächſten Wahlen ſein Urtheil
m abgeben, und wir zweifeln

e be ausfallen wird.n n Die Debatte der öſterreichiſchen Delegation
hl Donnerstage ein intereſſantes Bild

offen Gegenſätze betreffs der aus
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op J wie daſſel

und

c über die unruhigen Zuſtände des weſtlichenin i niſtan. Große Maſſen von Alzais, amneß in verſammelt ſchneiden
Batterie in Farrah beſitzen. Er hat Boten nachtigen Politit innerhalb der ezechiſchkleri Meſhed geſandt, um die Hülfe Perſtens anzu

polniſchen Koalition. Während Baron Hü b ſprechen. Schlimmſtenfalls wird er ſich ſelber da
r unter wärmſter Zuſtimmung der Czechen und hin begeben. Ein Bericht er ſogar, daß er
montanen ſür eine Allianz mit Ruß- bereits dahin abgegangen iſt. Man glaubt in

für die Weederbelebung der „heiligen Alli Kandahar, daß der Schah ihn der Engländer wegen
4 plaidirte und mit fanatiſchem Haſſe gegen verhaften laſſen wird. Nachdem die engliſchen

Wwöſiſche Republik donnerte, deren Nieder Truppen aus den umliegenden Diſtrikten nach
u er leidenſchaftlich verlangte, proteſtirte Kandahar gezogen wurden, haben die Bewohner

der Grocholski in heftig ſofort die Sreuern re e M
die Allianz mit Ruß- Die eindringlichen Vo ſtellungen e ächte

revolutionär ſei. Darin ſind in Griechenland nicht a Erfolg ge
it Grocholeki übrigens auch die weſen. Laut dem „Wener Fremden att verlangt
legirten überein. Miniſter Haymerle das e der en e

nicht ſprechen, offenbar wegen der Kredite, daß die Erhaltung der griechiſchen rmee
Il
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gegen
allein

nahe an 40, mehrere derſelben aber wurden bereits

Nachrichten aus Herat beſtätigen die Berichte

Afgha
Helmund

die Zufuhr nach Kandahar
ab. Ejub Khan foll fünf Regimenter und eine
Batterie in Herat und ein Regiment und eine

General Garfield be
trägt demnach bis jetzt 210 und für General
Hancock 147 Stimmen. Das Reſultat der Ab
ſtimmung in Oregon (mit 3), Newada mit 3)
und Kalifornien (mit 6 Wahlſtimmen) iſt bis jetzt
zweifelhaft. Jn Virginia (11) haben die Demo
kraten die Republikaner geſchlagen. Jn den
Territorien Waſhington und Dacota haben die
Republikaner ebenfalls geſtegt.

Alle Hoffnungen, daß die Friedens Unterhand
lungen zwiſchen den ſüd amerikaniſchen Re
publiken zu irgend welchem Ziele führen könnten,
ſind geſcheitert. Der Staatsſecretär Evarts hat
von den amerikaniſchen Geſandten in Chili und
Peru Depeſchen erhalten, denen zufolge die Unter
handlungen, die zwiſchen fenen Staaten in Folge

gten Staaten angeknüpftder Mediation der Verein
zworden, zu keinem Ergebniß geführt haben.
Peruvian Guano Compagny in London hat aus
Chili nachſtehendes Telegramm erhalten „Die
Friedens Unterhandlungen ſind geſcheitert. Peru
weigert ſtch, Para
tungen für die E
ſchleunigt.

paca abzutreten. Die Vorberei-
pedition gegen Lima werden be

e der vorher aufgetretenen Redner auf Kriegsfuß bis Ende nächſten Jahres



Deutſchland. n katholiſchen Geiſtlichkeit, die ſo o
Amtsentſetzung des Erzbiſchofs Grafen Ledo

(Der Kaiſer) wird Sonnabend Abend von von der Stagtöbehörde aufgefordert worden iſt, zur
Hubertusſtock, wohin er ſich am Freitag zur Jage Feier des Königlichen Geburfstages
begeben, wieder zurückerwartel. Die Miniſter Grafzandern patriotiſchen Feſtes einen ö
Stolberg, Graf Eulenburg, Puttkamer und dienſt zu halten, dies jedesmal unter dem Vorwande
Dr. Lucins ſind auf dieſer Jagd die Gäſte des abgelehnt hat daß eine ſolche außerofdentlichent

Kaiſers. (kirchliche Feier nur auf ſpec(Aus Friedrichsruh) verlautet (nach Diözeſanbehöcde ſtattfinden könne,
den Erzählungen von Perſönlichkeiten, vie letzthin den Kalturk.mpf gehindert ſei, eine
vaſelbſt geweſen ſind), daß die auswärtige Politik nung zu treffen. Es wäre in vorliegenbem Falle ſ
trotz der Neigung des Kanzlers, ſeine Kraft augen jedenfalls höchſt intereſſant, zu erfahren, ob die
blicklich mehr den großen Plänen zur Reorganiſation firchliche Feier des poiniſchen Revolutionsſeſtes von
gewiſſer innerer Verhältniſſe zu widmen, jn letzter der geheimen Diözeſanbehörte, welche die Feier der
Zeit in den Vordergrund getreten iſt, und die preußiſche und veutſchpatriotiſchen Feſte ſtets ſo ent
Probleme ver orientaliſchen Frage ſcheinen es ſchieden ablehnte, wirklich angeordnet worden iſt,
zu ſein, welche den Fürſten beſonders beſchäftigen. oder ob ſte aus eigener Machtvollkommenheit von
Graf Hatzfeld wird durch dieſe Verhältniſſe noch der Geiſtlichkeit veranſtaltet wird. Nicht minder
in Konſtantinopel feſtgehalten und Fürſt Hohen intereſſant wird es auch ſein, ſpäter zu erfahren,
lohe dürfte vor der zweiten Hälfte des Dezember ob auch die katholiſch e Geiſtlichkeit dentſcher Nationa
nicht auf ſeinen Pariſer Poſten zurückkehren, ob lität ſich an der polniſchen Revolutionefeier be
wohl Herr v. Radowitz die franzöſiſche Haupt theiligt hat.
ſtadt bereits verlaſſen hat, um vorausſichtlich für (Die neueſten Nachrichten über die
längere Zeit in Athen vie calmirende deutſche Lage des deutſchen Eiſenmarktes) lauten
Politik in Einklang mit ſeinen dortigen franzöſiſchen wenig tröſtlich. In Schleſten iſt z. B. für Walz-
Collegen zur Geltung zu bringen. Damit hängt eſſen als Grundpreis bereits allgemein 10 Mark
es zuſamwen, daß Fürſt Bismarck ſich der lauſenden yyo 100 Kilogramm angenommen woiden. Damit

Geſchäfte des Handel ſind die Walzeiſenfabrikanten wieder auf dem
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ft ſte ſeit der geordnetenhauſe regiſtriren wir mit allem Vorbehalt

chowski im Nachſtehenden eine der „Weſtf. Zeitung
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ffentlichen Gottee Mittheilung
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Ausſicht ge
die Producenten wenig oder gar n
Mann verſichere vielmehr, daß es ſich bei Aus-
arbeitung dieſes Entwurfes um eine Licenzſteuer
handele, ungefähr in der Weiſe, wie eine ſolche

worden iſt.
Steuer auf den Ausſchank f
Gaſt und Schankwitthſchaften u. ſ. w. handeln

Reichstag wenben,
vorigen Seſſton vom Abgeordnetenhauſe ab
worden iſt.
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rſichert, „von hochachtbarer und durchaus ſrht n
aus Münſter zugehende ſ.

„Für die konſervativen Mitglieder des n
Hauſes der Abgeordneten, welche für die Wieder en e
vahl des Frhrn. v. Heeremann zum Vizepräſt-! u

mnten, iſt vielleicht die Nachricht von et be
daß der Letztere an beiden Tagen der hre in
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Intereſſe

In parlamentarifchen Kreiſen wird dem „Reicheb.
ufolge erzählt, daß die vom Finanzminiſter in

ſtellte Erhöhung der Branntweinſteuen
icht treffen werde

m vorigen Jahre in ElſaßLothringen eingeführt
Es würde ſich alſo dann um eine

ür Branntwein in

und man würde ſich mit einer Vorlage an den
vie in ähnlicher Geſtalt in der

gelehnt

s miniſteriums enlledigt
und dieſelben einem Stellvertreter übertragen hat. niedrigſten Preisſtand anackomircen, welchen ſie ſich

in den Jahren der Kriſis gefallen laſſen mußten,Eine geſctzliche Beſtimmung für derartige Stell
verlretungen fehlt unſeres Wiſſens, obwohl bei jg es iſt der niedrigſte Preie, welcher überhaupt
Erkrankungen oder Beurlaubungen von Reſſort dorgekommen iſt. Vor anderthalb Jahren ſollte
miniſtern der Fall einer Subſtitution ſchon wieder zie Zollfteiheit an den niebrigen Eiſenpreiſen ſchuld
holt eingetreten iſt, während die Verantwortlichkeit ſein heute, wo neue, recht ſatiliche Eiſenzölle be
bei dem Reſſortminiſter verblieb. Die offtzielle ſtehen, ſind ſie ungefähr guf demſelben Niveau
Anzeige der diesmaligen Vertretung des Handels angelangt. Und wenn wit dieſem trübſcligen Aus
miniſters durch einen anderen Staatéminiſter an gange die Sache abgethan wäre Aber eine nicht
den Londtag wird erwartet. nur für ihre Branche, ſondern für das Land Le

(Oer Reichs und Staatsan publi derbliche Kurzſichtigkeit hat die Eiſeninduſtriellen
cirt heute die Ernennung des Regierungspräſtdenten verführt, mit den AgrarSchutzölnern zu paktiren.

Steinmann zu Arnsberg zum Oberpräſidenten Jhre Führer haben wiederholt offen erkärt, daß
von SchleswigHolſtein. ſie nur, um die Eiſenzölle wieder zu erlangen,

(Die „Liberale Correſp. bemerkt dem ganzen Syſtem der landwirthſchaftlichen Schutz
Der ſtenographiſche Bericht über die Sitzung des zölle ihre entſcheidende Unterſtützung geliehen hätten.
Abgeordnetenhauſes vom 2. November, welcher die Die Reſultate dieſer unſeligen Koalitionspolitik liegen
Fiuanzrede des Herrn Bitter enthält, iſt heuſe aus jetzt klar zu Tage die Eiſenzölle haben der Eiſen
gegeben. Beinerkenswerth iſt es, vaß am Schluß induſtrie keine Beſſerung ihrer Lage bringen können,
der Rede der Paſſus, welcher von der im Reich dagegen iſt ihre Arbeiterſchaft belaſtet mit
noch neu zu bewilligenden Summe von Steuern einer Vertheuerung der nothwendigſten Leben s-
ſpricht, die Erwähnung der Summe von 105 bis mittel durch die neuen Zölle. Gerade für die

10 Millionen nicht enthält. Es heißt Eiſeninduſtrie, welche in der Schutzzoll Agitation
in dem ſtenographiſchen Bericht nur: „Jch will immer in erſter Linie ſtand, beginnen ſich dem
die Summe nicht beſtimmt bezeichnen, die nöthig die ſchlimmen Folgen der neuen Zollpolink ſchneller,
ſein wird.“ Die Stenographen ſcheinen die Worte, als erwartet werden konnte, in vollem Umfange
welche im Abeordnetenhauſe auch auf den Dri geltend zu machen.
bünen ſich ſehr eindringlich bemerkbar machten paß Gan buchha adleriſchen Kreiſen) wird
nämlich 105 bis 110 Millionen neuer Steuern bitſere Klage geführt über den Schaden, welcher
im Reiche noch zu bewilligen wären, überhört zu dem Buchhändlergewerbe urch die Einführung der

haben. Puttkamer'ſchen Orthographie erwachſen iſt. Das
Für Verbeſſerung der Gehälter iſt um ſo empfindicher, als man vorläufig nicht

der Volksſchullehrer) findet ſich im dies von der Ueberzeugung durchdrungen iſt, daß die
jährigen Etat wieder einmal kein Betrag ausgeſetzt. angeordnete Rechtſchreibung Ausſicht hat, für längere

Auch hierin zeigt ſich das Beſtreben, durch Ver Ziit unverändert Gemeingut ver Nation zu werden.
meidung aller irgend aufſchiebbaren Mehrausgaben Die Opfer, die gefordert worden und zum Theil
eine möglichſt günſtige Geſtaltung des Geſammt ſchon geleiſtet ſind, ſtehen alſo nicht im richtigen
etgts herbeizuführen. Die Frage iſt nur, ob in Verhältniß zur Größe des wahrſcheinlichen Nutzens,
der That die hier außer Anſatz gelaſſenen Summen den das Vorgehen des Herrn von Puttkamer und
für die Verbeſſerung der vielfach ſo traurigen Lage ſeiner Kollegen in München und Dresden ſtiftet.

der Votksſchullehrer ſich als aufſchiebbare anſehen Slaſſen. Wenn ſichs nur darum handelte, die Parlamentariſche Nuchrichten.
Lehrer noch ein Jahr länger hinzuhalten, ſo Bei der Schwierigfeit und dem großen Umfang
möchte ja nichts dagegen zu ſagen ſein allein des dem Abgeordnetenhauſe vorliegenden
ſie haben nun ſchon gar zu viele Jahre auf die Materials ſchien es wünſchenswerth, in den Plenar
ſtets in Ausſicht genommenen Zulagen vergebens ſitzungen eine kleine Unterbrechung eintreten zu
gewartet und es ſollte ihnen daher wohl endlich laſſen. Die nächſte Sitzung findet daher erſt am
nach Recht und Billigkeit das vielbeſprochene Mi Dienſtag ſtatt auf ihrer Tagesordnnng ſteht die
nimalgehalt durchgängig gewährt werden; ſtatt erſte Berathung der drei neuen Kreisordnungen
deſſen aber ſteht zu befürchten, daß ſte auch auf für Hannover, SchleswigHolſtein und Poſen.
eine ganze Reihe von Jahren hinaus noch nicht Inzwiſchen werden die Fractionen Zeit haben, über
auf Gehaltsverbeſſerung rechnen können. ihre Stellung ſowohl zu dieſer Frage, als nament

(Aus allen Theilen der Provinz lich zu den finanz und ſteuerpolitiſchen Fragen des
Poſen) geht den polniſchen Blättern die für ſie Etats Berathung zu pflegen. Auch werden die
höchſt erfreuliche Nachricht zu, daß die katholiſchen ſtändigen Commiſſtonen ihre Arbeiten beginnen
Geiſtlichen ſich überall entſchloſſen haben, zur Feier können. Die Etatsberathung wird in dec nächſten
des polniſchen Revolutionsfeſtes am 29. d. M. in Woche, gleich nach Erledigung der Kreisordnungs
ihren Kirchen ſolenne Trauergottesdienſte abzuhalien. berathung, auf die Tagesordnung geſetzt werden.
Dieſer einſtimmige Entſchluß, ſchreibt man der Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Zu der Er
„Oſtſ. Ztg. iſt höchſt bezeichnend für die Stimmung örterung über die Präſidiumswahl im Ab
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Provinz und Amgegend.
Herr Dr. Moritz aus Geiſenheim iſt in

wieder mit der Unterſuchung dortige
Rebanpflanzungen beſchäftigt. Leider iſt dieſe Unter

folg geweſen, nicht nur an ſegte
der Oſtſeite der Stadt, wo vie Reblaus frühen
gefunden war, ſondern auf der Weſtſeite im Drei n e
brunnenfelde ſind neue Herde der Phylloxera ad rn
tatrix entdeckt worden, ſo daß der Oberpräſtdeh n n
der Provinz die Stadt Erfurt wieder mit den dine
Ausfuhrverbot für Reben belegen mußte. u de

Jn Buttſtädt hat nach der S. Ztg. Nun e
angeordnete Beerdigung des Selbſtmörders Fuht G
mann bei einem Theile der Bürgerſchaft gron,

Es beſteht nämlich do
ß jeder SelbſtmörderBedürfnißfalle auszuan Lob

Behörde hat im un
Ausnahmſ

h

n vor

zu Lande ein Geſetz, da
Anatomie zu Jena im
worten iſt. Die zuſtändige

lle eine jedenfalls begründete d Wlhede
nun F. auf dem Friedhohhe

Das find
v

ſpricht ſogar von einer bea
an der Friedhofspforte.
beſchwerdeführend geltend gemacht,
ſeines Vaters durch die nebenli
des Selbſtmörders geſchändet werde. zBatiſtädter noch im Mittelaſter? Solche V
theile ragen aus verſchollenen Jahrhunderten in un h
Zeitalter hinein, ein finſteres Denkmal einer pun kl.

Zeit.
Zum diesjährigen A

ſtädt waren ca. 1700
Geſchäft in Saugfohlen,
am Platze waren, geſtaltete ſt
frage ſehr lebhaft, ſo daß hohe P

llerheiligenmarkt in Buth
Pferde angetrieben.

von welchen 300
ch durch ſtar

reiſe erzielt wie t ſ

den. Für die in einer Anzahl von mehr i in
tauſend Stück zum Verkauf geſtellten Schw u ſint
und Rinder wurden Mittelpreiſe gezahlt, das M iſt
ſchaft war jedoch nur in Schweinen lebhaftet. r

Nacht v tDer orkanartige Sturm in der ſüdöſtlich
29. zum 30. October hat in den ſure iWittenberger Kreiſes gelegenen fiskaliſchen
Privatforſten, die unter dem Namen die Die h.
Heide“ bekannt ſtnd, ganz enormen Schaden
gerichtet. Bäume, große und kräftige, liegen
Tauſenden, theils abgebrochen, noch viel mehr n

entwurzelt am Boden. Mit Aufräumung
Windfalls dürften die Armen hieſtger Gegend wen
rend des ganzen Winters reichlich Ärbeit und gehe

Verdienſt haben.Die Qualität des diesjährigen Moſtes be
ſich, wie man aus Naumburg ſchreibt, zwi chen e wi
bis 76 Grad der Moſtwage. Die Qualität ehe
ſpricht daher einer leidlich guten Mittelernte, d heſe

gegen der Saftausfall auf mindeſtens 70 v wenn
ängeſchlagen wird. Am Sonnabend wen e

ei Thierbach ein Seeadler h
einem Waäldchen b



egiſtriren wir mit nc n n ſchoſſen, deſſen Flügelſpannung faſt 8 Fuß betrug

von hohachu Vor Jahr und Dag würde in der Ge
Seite aus Minne Kamburg ein noch ſtärkeres Cxemplar dieſe

r die konto Verlegt. Offenbar hatten die gewaltig
ordneten wie ter letzten Tage den fremdländiſchen Ga

e für deländlichen Ausruhpunkten geführt,v. Heetemann zum M

iſt welleicht de Mi
r Letztere an beiden 9 Saulach bei Bibra in ter Erdhütte

gend von Straße.
r Gattung Tagen

en Stürme Hülfe
ſt nach den Nummern verſcl

Am 1. d. M. fand ein Einwohner des Dorfes
ſeines zu werden.

neue Nummerirung der Häuſer an der
Es werden nunmehr ſchon in den nächſter

die verſchiedenen abed
Alphabdes ets gekennzeichneten

ywinden,
Platz zu machen.
Eiſenbahn einmal

Der Weg kinter der B

Halleſchen halb wir uns glücklich

und ſonſtigen mit
gleichen ſein

um fortlauſenden Ziffern zu ve
Endlich hat ſelbſt die Thüringiſche
Anlaß gegeben, lobend erwähnt

erger“ſchen

ſchätzen, jetzt in Deutſchland
m ine Anſtalt zu beſitzen, wo KumysExtract nach Liebig's

orſchrift präparirt wird.
Es dürfte demnach für

eine von Autoritäten
rſuchen.

Rechnungsabſchluß
des Vorſchuß Vereins zu Mer

derartige Leidende geboten
ſo warm empfohlene Kur

ſeburg, eingetragene
eenihe d zu Kirſckberges in einem Handkorbe ein völlig aus Bra erei, über den uns ziemlich häufige Klagen Genoſſenſchaft, pro Monat Otober 1809
t her auf d hewachſenes, neugeborenes und todtes Kind mann zugingen, iſt wenigſtens ſür Fußgänger jetzt paſſtr Einnahme. Mark Pf.
h n lichen Geſchlechts. Neben der kleinen Leiche lagen bar geworden. Grobe Kiesaufſchüttungen an der en vom De September 1880 en
nrit ein ein di wet Stücken Brot. Dem Anſchein nach hat Bahnhofsfeite geſtatten trockenen Fußes vom Lore ne gegebene Vorſchüſſe e r
e e p.tie Mutter dieſes Kindes an dem Orte geboren. Perron aus die Lauchſtädter Straße zu erreichen Vereinscapital von Mitgliedern 3068 19
ſchen Kreiſen widten, M Die Sucht, Eiſenbahnunglücke m t n geben der Hoffnung Raum, daß bei einiger Aufgenommene Darlehne 64,984

daß die von um hetbeigufübren, ſcheint jetzt förmlich epidemiſch zu maßen günſtigem Stande der Dividenden tie Thü Reſervefond e
rhöhung der Vranntvehſerden, Vor einigen Tagen bemerkte einer r ringiſche Eiſcnhahn ſpäter auch etwas feinen Jweſe ans 178
venig oder gar nicht fn Wärter auf der Strecke zwiſchen Plaue und auf dieſen ſehr groben Kies werfen läßt, um Giro- Conto Berlin 6,569 13
vielmehr daß es ſt Elgersburg der ArnſtadtJlmenauer Eiſenbahn, dann gelegentlich eine Walze darüber gehen zu Conto für Verſchiedene 2,710 31
ntwurſcs um eine Licenſdoß ſich zwei Männer auf tem Bahngleiſe zu laſſen. Vielleicht ſind bis dahin auch einige Kublk Summa 383, 999 75

e machten, und fand, r er hinzuge Kies für den daneben laufenden Fahrweg Gegevene Vorſchüſſe Ausgabe. 216 269 95
n Chaz-Koinnjn eilt, daß dieſelben einen großen Stein auf die eine erübrigt worden. Zurück

e n W gezahlte Darlehne 47,790 94würde ſich al dm in Schiene gelegt hatten, welchen ſie extra noch mit Gezahlte Zinſen 235 36
Ausſhank für An Pfählen befeſtigt, und zwar an einer gefährlichen Jus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg. Zurückgezahltes Vereinscapital 539

iwürthſchaften u. EStelle, wo die Bahn eine bedeutende Kurve macht. 6 Dem Lohgerbermeiſter Martin Friedrich Kunitz Verwaltungskoſten 748 17
ſich mit einer Vorb u Der Stein war von ſolcher Größe, daß der Wärter zu Freiburg, welcher am 4 April c. mit eigene Se ne 55,000
die in ähnlcher El Noth hatte ihn allein zu entfernen. Ter Abend- Lebensgefahr den beim Waſſerſchöpſen in die Un Jncaſſo-Conto 75
vom Abgeordnetenhauſe d g iſt dadurch einer ſchrecklichen Entgleiſung glück ſtrut gefallenen 9 jährigen Knaben Otto Pätzold Giro Conto S Berlin 28 012 20

lich entgangen. Die Thäter, welche in der Dunkel daſelbſt vom Tode des Ertrinkens errettet hat, iſt Conto für Verſchiedene 2,372 95
i tie Flucht ergriffen, konnten leider bis jetzt von des Königs Möojeſtät die Rettungmedaille am S umma 357,75 57

Amgeqel picht erwittelt werden. Banke verliehen worren. J. Bichtler e erett den 865 und Amgepe Wegen beſtialiſcher Mißbandlung eines Kindes

Moritz aus Geſuhin ſtänden am 5. d., wie man aus Kaſſel ſchreibt,
wit der Unerſihun der Tagelöhner Schrauf und deſſen Frau aus
beſchäftigt. Leid i di Weblhaiden vor dem Kaſſeler Schwurgericht. Die

Eifolg geweſen nd Meſden Angeklagten hatten ihr eigenes fünfjährſges Kind

Stadt, wo die Aechu ftematiſch ünd in einer zweifelloſen Abſicht, vaſſelbe
dern auf der Weſt in du rödſen, in der beſſial ſchſten Weiſe mißhandelt,

n ree der Puylxenaſſclbe hungern laſſen und mit eiſernen Stäben,
m 9 daß de Ollickin Stricken u. ſ. w. ankaltend geſchlagen, ſo

en Wnt wider uhaß der Körper nur noch als Ein wunder Fleck
r velegen unhe. üſchien. Die Anklage lautet auf Mord, vie
Rihen m du S erurtheilung erfolgte wegen Körperverletzung mit

h e atfnite Kdilſchem Erfolge zu einer Zuchthausſtrafe von je

l nen s betennn s

Vermiſchtes.
(Aus Ludwigsluſt) ſchreibt man den „Hamb.

Nachr.“: Zu dem alten Oberjägermeiſter g. D. v. Bülow
auf Kühren in Holſtein, der ſchon 1813 bis 1815 als
Offizier bei den freiwilligen mecklenb. Jägern tapfer ge

fochten und ſich trotz ſeiner 88 Jahre ſeine geiſtige Friſche
und körperliche Rüſtigkeit bewahrt hat und welcher nach
Ludwigsluſt gekommen war, den Kaiſer zu begrüßen,
ſprach Letzterer: „Wir Beide, lieber Bülow, ſind gewiß
die beiden Aelteſten hier in der ganzen Geſellſchaft. Sie

dienen mir ſtets als leuchtendes Beiſpiel, wie man im
Alter ſein muß, und mit Gottes Hülfe hoffe ich es noch
eben ſo hoch wie Sie zu bringen.“ Beim Abſchied aus
Ludwigsluſt hat der Kaiſer ſeine greiſe Schweſter, die

verwittwete Großherzogin Alexandra, herzlich umarmt,
ſeinem Neffen, dem Großherzog, aber die Hand geſchüttelt
und geſagt: „Ich danke Dir auch vielmals, lieber Fritz,
es hat mir wieder wie ſtets ſehr gut bei Dir in MeckAber Sabind rich lenburg gefallen. Nächſten Herbſt hoffe ich mit Gottesſc, daß n an Locoſnachrichten. Hürfe eerer hierher zu kommen e bei Dir in Lud

ja im t Merſeburg, den 7. November 1880. e noch manchen e e
ſändige Beholle g (Der Jngenieur der Taybrücke), Sir Thojuſtänd begrhdt I In Philadelphia iſt am 8. Oetbr., wie der Bruch iſt e en Tagen Aelteren und zwar, wie

e pedenfals i on Poſt gemeldet wird, der Dr. med. Gabler, man ſagt, am gebrochenen Herzen, herbeigeführt durch
ſoll nun r dudohn des Präſidenten der General Commiſſton Kummer über die ſchretkliche Kataſtrophe am 28. Dezem

ſtattfindende
Vocalkonzert des Opernſängers Herrn

pfore, n n Mkudolfi wachen wir Kunſtſreunde auch an dieſer
geltend gemnad Mptelle noch beſonders aufmerkſam

nebenlſegen

J einem hieſigen Gaſthofe fand man dieſer
n e den in den oberen Räumen ſtehenden Bücher

Mittelaſtet gen hrant eines Vereins erbrochen, die darin befind

L ändet werd.
eſchände 2 Soll

mſtellern nd Sparbüchſe gewaltſam geöffnet und ihres In
i fernes H. les beraubt vor. Alles Uebrige hatte der Dieb,

gen wahrſcheinlich genauen Beſcheid wußte, unbe
rigen Allen ſt gelaſſe n.
1700 P Ach M Die Frau K. von hier betrat gefern Vor
fohlen, r rch ſag die Kleiderhandlung des Hrn. P., um eine

geſtaltete t Fe cht inderhoſe zu kaufen. Als ſich Letzterer einen
ſo daß n von APenblick entſernte, ließ die K. eine Mannehoſe
einer An r ihrem Umſchlagetnch verſchwinden. Hierbei
m Verkauf re ihr aber das Malheuer, daß ein Theil

Mitlpr. h geſtohtenen Kleidungsſtückes unter der Hülle
e Schnne worſah, ſo daß dem zuruckkommenden P. die Situa
m Stum m non ſofort klar wurde und er in nicht gerade höf

hat fel Tone ſein Eigenthum zurückfordern konnte.
es gelegt t er dummdreiſten Entſchuldigung, ſie habe
e et n e Hoſe nur zu Hauſe anprobiren wollen, ver

an n die übrigens ſchon bekannte Diebin das Ge
ind e un t o üſteveal. Der Fall dürfte manchem Ladeninhaber

o ten, n arnung dienen.
a 6 d Dit einigen Tagen iſt das Trottoir in
nen e Burgſtraße vollendet und damit ein mit Stein
de rachihe an belegter Fußſteig hergeſtellt, der vom Goit

S M re mit nur geringen Unterbrechungen bis
ieeſäh m Ppoen. Schloßgartenſalon führt. Auch im

t de abur n Schloßhofe iſt neuerdings ein ſolcher Weg
Na cnah n n boreingange gegenüber der Frohnveſte

gut e ch dem Schloßgarten hergerichtet. Eine
t en m i Verbeſſerung, für die wir unſere An
ſal An Sunne Wing nicht verſagen können, iſt die erfolgte

ghierha

ber v. J, die bekanntlich nicht allein ſein großartiges
Werk zu Grunde richtete, ſondern auch etwa 50 Menſchendaß Leben koſtete.

(Leichenverbrennung.) Auch in Frankreich
regt ſich die Agitation für dieſe Form der Beſtattung.
Das „XIX. Sieècle“ ladet durch einen ſeiner Mitarpeiter,
Herrn Georges Salemon, zur Gründung einer Geſell
ſchaft ein, welche mit Hilfe der Preſſe und der öffentlichen
Meinung bei den Kammern das Recht der Leichenver
brennung durchſetzen und einen Leichenofen nach dem
Muſter derjenigen, die ſchon in Mailand, Zürich, Dres
den, Gotha und Working (London) beſtehen in Paris
errichten ſoll.

Ein Mord und Selbſtmord) brachte am
Donnerstage die Bewohner der Brunnenſtraße in Berlin
in Aufregung. Jm Hauſe Nr. 91 fand man gegen
Mittag die 32 Jahr alte Wittwe Salfeld mit ihrer
13 jährigen Tochter und einem 8 jährigen Sohne durch
Kohlendunſt erſtickt vor. Bei Mutter und Tochter war
der Tod ſchon ſeit 12 Stunden eingetreten, bei dem
Knaben gelang es dem Arzte nach längerem Bemühen,
ihn ins Leben zurückzurufen. Aus einem hinterlaſſenen
Briefe geht hervor, daß eine gegen die Salfeld wegen
lüderlichen Lebenswandels angeſtrengte Exmiſſionsklage,
die ſie zum Verlaſſen der Wohnung zwang, den ver
zweifelten Entſchluß herbeigeführt hat.

(Die römiſch-katholiſche Bevölkerung in
den Vereinigten Staaten) umfaßt gegenwärtig
6 143 222 Seelen. Es giebt daſelbſt 67 Erzbiſchöfe und
Biſchöfe, ſo wie einen Cardinal, 5989 Prieſter und 5606
Kirchen und Kapellen. Gegen 400000 katholiſche Kinder
beſuchen die Schule und 375 ohlthätigkeitsanſtalten
ſind ausſchließlich Katholiken gewidmet.

Wir machen auf das in heutiger Nummer befindliche
Jnſerat betreffend:

Liebig's Kumys
ganz beſonders aufmerkſam und bemerken, daß nach dem
Gutachten medic. Autoritäten der Kumys das bewährteſte
Nähr Mittel bei Lungenleiden, sämmtlichen (atarrhen
und allen den Krankheiten ist, denen fehlerhafte Blut-
bereitung, sonach Blutarmnth, hauptsächlich zu Grunde
n Rußland, England und in der Schweiz wendet

man den Kumys, namentlich bei Lungenſchwindſucht,
ſeit Jahren an, und ſollen die dortigen Kumys Anſtalten
ganz erſtaunliche Erfolge mit dieſer Kur erzielen, wes

eheBörſen-Bericht.
Halle, 6. November 1880.

Weizen 1000 Kilo, neue defecte Waare 150 180 Mk.,
mittlere Qualitäten 190 206 M feinſte trockene
Sorten 218 228 Mk.

Roggen 1000 Kilo, 225 228 Mk. bez.
Gerſte 1000 Kilo 170 180 Mk. bez., feinere und

Chevaliergerſte 182 192 Mk. bez.
Gerſtenmalz 50 Kilo, 14.50 15 Mk. bez.
Hafer 1000 Kilo 150- 163 Mk.
Kümmel 50 Kilo, 26—27 Mk. bez.
Rübs!l 50 Kilo, 27,25 Mk. bez.
Futtermehl 50 Kilo, 8,50 bez.

Kleie Roggen 6,25 Mk. bez., Weizenſchaale 4,90 Mk,
bez. WeizenGrieskleie 5,79 Mk.

Langes Roggenſtroh 30 31 k. pr. 1200 Pfund.
Maſchinenſtroh von 21. 24 Mk. pr. 1200 Pfd. Hieſiges
Heu von 3,75—4,50 Mk. pr. Etr. Auswärtiges Heu 3,25
bis 4 Mk. pr. Etr.
e

Anun zeigen.
Für dieſen Theil überntmmt die Redaction dem Publikum gegenüber

keine Verantwortung

Kirchennachrichten von Lauchſtädt. October 1880.
eboren ein Sohn: dem Ziegeldeckermſtr. Rödiger,

dem Sattler Hentſchel, dem Schuhmacher Bamberg,
ein unehel. Sohn; eine Tochter dem Haudarb. Hühn,
dem Handarb. Schneitzer, dem Bürger, Getreide und
Mehlhändler Lehmann, dem Bürger und Maurermeiſter
Heinicke, dem Gerichtsvollzieher Müller. Getrauet;
der Fleiſchermſtr. Lehmann aus Groß Roſenburg mit
Jgf. H. Winkelmann von hier; der Schuhmacher C. A,
Krieg mit Ch. W. Förſter aus Belgern der Hautboiſt
Rauſch im 27. Jnf. Reg. zu Magdeburg mit M.
Steeger von hier. Geſtorben: des Bergmanns
Schreiber jüngſter S. im 1. Jahre an Krämpfen;
des Handarb. Naſſe in Gohlis hinterl. T., Johanna
Dorothea, im 82. Jahre, Altersſchwäche.

Für die Bewohner des platten Landes
Poſtverwaltung die zweckmäßige Einri
Landbriefträger auf ſeinem Beſtellungsgange ein An
nahmebuch mit ſich zu führen hat, welches zur Eintra
gung der von ihm angenommenen Sendungen mit Werth
angabe, Einſchreibſendungen, Poſtanweiſungen, gewöhn
lichen Packete und Nachnahmeſendungen dient. Will ein
Auflieferer die Eintragung ſelbſt bewirken, ſo hat der
Landbriefträger demſelben das Buch vorzulegen. Vei
Eintragung des Gegenſtandes ſeitens des Landbriefträgers
muß dem Abſender auf Verlangen durch Vorlegung des
Buches die Ueberzeugung von der ſtattgehabten Eitragung
gewährt werden.

Kaiſerliche OberPoſtDirection.
Eine große Kinderbettſtelle ſteht zu verkaufen

gr. Ritterſtraße 25.
u verkaufen

ESirtiberg Nr. 13.
Eine Parterrewohnung, beſtehend in Stube, Kammer,

Küche mit Zubehör, hat zu vermiethen
Baumeiſter Querfurt, Wilhelmsſtraße

Billige heizb. Schlafſtellen, von 75 Pf. bis 2 Mr.
pro Woche, ſind zu vermiethen im Thomas 'ſchen Hauſe
(hinter Blanck's Fabrik) 1 Tr.

Eine freundlich möblirte Stube iſt

beſteht bei der
chtung, daß jeder

Ein Läuferſchwein ſteht z

e ee zu vermiethen undſogleich zu beziehen. Zu erfragen in der Exped. d. Bl.

Ein möblirtes Zimmer mit Schlafkabinet wird ſofort
geſucht. Offerten unter V. O. nimmt die Exped. d. Bl.
entgegen.
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VII.Sonntag den 7. und Montag den S. November 1880, abends 7 Uhr,

grosses Voraleoneert
ünnn Saale des W V OL, I

unter perſönlicher Leitung des Opernſängers Herrn Rudolph Rudolſt und Mitwirkung der Opernſängerin, Klavier

und GeigenVirtuoſin Frl. Tuchs von der komiſchen Oper
Cornet und der Opernſängerin Frau Wild vom Wiener Hofoperntheater.

zu Wien, Schülerin der berühmten Frau Baſſi-

Dreiſe der Dlätze: Jm Vorverkauf bei Herrn A. Wieſe I. Parquet 0,75 Mk., II. Parquet
0,50 Mk. an der Abendkaſſe J. Parquet 1 Mk.
I. Parquet 1,75 Mk. II. Parquet 1 Mk.

Alles Uebrige beſagen die Tageszettel.

II. Parquet 0,60 Mk. FamilienBillets à 3 Stih

Durch neu eingegangene Sendungen iſt mein
Lager von

Winter-Mänteln
wieder vollſtändig aſſortirt.

Merſeburg, im November 1880.

J. Schönes
Bandrwurm mik Kopf,“

Spulwürmer, Madenwürmer,
entferne ich in 1 bis 2 Stunden radikal ohne Anwendung von Couſſo und Granatwurzel. Das Mittel iſt für
jeden menſchlichen Körper ſehr geſund, ſowie leicht zu gebrauchen, ſogar bei Kindern im Alter von M Jahr,
ohne jede Vor oder Hungerkur, vollſtändig ſchmerzlos und ohne mindeſte Gefahr (auch brieflich); für
den wirklichen Erfolg leiſte Garantie. Bandwurmleidende können bei mir Adreſſen radikal geheilter Patienten
einſehen und werden arme Patienten berückſichtigt.

Jn Merſeburg bin ich wieder zu ſprechen nur
November im Hotel zum halben 2ond von morgens 9 Uhr bis nach
mittags 4 Uhr.

Adreſſe iſt: H. Lutze in Braunſchweig.
Die meiſten Menſchen leiden, ohne daß ſie es wiſſen, an dieſem Uebel, und mache zur Erkennung auf ſind wieder zu haben bei

Blaue Ringe um die Augen, Bläſſe des Geſichts, matter Blick, Apvetitloſigkeit,
Uebelkeiten, ſogar Ohnmachten bei nüchternem Magen, Sodbrennen, Magenſäure,

Verdauungsſchwäche, Auſſteigen eines Knäuels bis zum Halſe, Kopfſchmerzen, Schwindel, unregelmäßiger Stuhl-

folgende Merkmale aufmer ſam
abwechſelnd mit Heißhunger,

liken, KörperLiebig s Kumws I en n
fterjucken, wellenartige 2

ſt laut Gutachten mediz. Autoritäten béstes, diät. o oI Mittel vbei: Ralsschwindsucht, Lungenleiden sehen h nan
Tuberculoſe, Abzehrung, Bruſtkrankheit), S

Darm- und Bronchial-Catarrn (Huſten mit Auswurf), Rückenmarksschwindsucht, Asthma, Bleich- Gr
ueohbt, allen Schwächezuständen (namentlich nach 9
chweren Krankheiten). Hartung“s Kumys zahlen wir Demjenigen, welcher bei Gebrauch

Anſtalt, Berlin W., Verläng. Genthinerſtraße 7, von Goldmann's Kaiſer-Zahnwaſſer jemalsverſendet Liebig's KumysExtract mit Gebrauchs h S wieder Zahnſchmerzen bekommt. Einziges Mittel
anweiſung in Kiſten von 6 Flacon an, à Flacon 8 zur Erhaltung ſchöner, weißer und geſunder Zähne

1 Mk. 50 Pf. excl. Verpackung. AerztlicheBroſchüre über KumysKur liegt jeder Sendung bei. 9* Flaſche 1 Mark.
Wo alle Mittel erfolglos, mache man ver S

trauensvoll den letzten Verſuch mit Kumys.

4
r

S. Goldmann Co.,
Breslau, Schuhbrücke 36.

Jn Merſeburg nur allein ächt zu haben bei
Gustav L ots, Burgſtraße

Wittwoch den 10.

See z MacronenZwieback, täglichfri
Z empfiehlt die Conditorei von

Br. Schreiber

bis in das ſpäteſte Alter. Preis per Original

r

Beſte Vanille- u. Hewürz Choco
laden in Tafeln, Stücken und Pulbvet,
vorzügliche Sorten Thee's in größte
Auswahl, ſowie gute Vanille à Stang
10 Pf. empfiehlt die Conditorei von

Fr. Schreiber.
Mein Lager ſelbſtge

fertigter Stahlwaaren
bringe in empfehlende Erinnerung und bitte, bei Bedaf

mich gefälligſt zu beehren.
Hülle Reparaturen und Schleifereien werde

von mir prompt und billig angefertigt.

K. Steger,
Meſſerſchmiedemſtr., Mälzerſtraße Nr. 6.

dufag

Sot

Wien

un
Meet

In Dienſt

I Dnterſ

n hat

l ſtof
bin ge

M wen

in glav
h den
U nſcht

n
n eh t
n alten

n 6
ln ge
n En

n an
unD. E. II.Klempnermeiſter,

620 Schmaleſtraße 20.
Jch empfehle mein auf das Reichhaltigſte aſſortirt

Lampen-Lager, die ſoeben em pfangetten blau emaillirt
Kochgeſchirre, fein lackirte Kehlenkaſten, Waſf
eimer u. ſ. w. zu billigen Preiſen.

Kinder Maſchinen (Milchwärmer) à Stück 60
Obigem.

Füllung, Storchneſter, die beliebt

Nähmaſchinen

unübertrefflich, über 12 Stunden warm haltend,
J

e

reparitt ſchnell u billig W. Nessler, Breite

Zinnene Waärmſlaſchen

mal
ehe

Ohne

un an
e ihre
n wed

u unſt
h N nng

z mfannenkuchen mik nur gut hehe
n n
m

empfiehlt Wilh. Rößner, Roßmarkt

in der Gemeinde St. Maximi.

Tagesordnung:
1) Gellert und ſeine Kirchenlieder.

Adress- und Visitenkarten 2, i Se nin eleganter und geſchmackvoller Ausführung fertigt ſchnell
und billig

Frischbeſtes deutſches Fabrikat,

Ttz. Röß ner, gr. Ritterſtr. 28

empfiehlt unter mehrjäh
riger Garantie zu billigJähr lagen

m

E. Hartung, Gottharditeſtraße 18.

geschossene Hasen
e

Karl Becker,zu haben bei
kleine Sixtiſtraße Nr. 18.

Wer nicht mitmacht, wird ausgelachf.

ür 2 Mk., 2 Mk. 50 Pf. bis 3 Mk. 25 Pf ſind täglich
Gotthardtsſtraße.

Morgen Abend von 7 Uhr a
Salzknochen mit

Es ladet dazu ein

b

Klöſen. e

Das größte Lager beſchlagener
e

befindet ſich Roßmarkt 7 bei
Wilh. R öÄöSSsMmev,

Zinngießermeiſter.

Rheiniſcher

Trauben Bruſt Honig
analyſirt und auf's Wärmſte empfohlen von Herrn

Dr. M. Freitag, königl. Profeſſor in Bonn ge
richtlich anerkannt allein ämt fabricirt von W H.
Zickenheimer in Mainz, hält in friſcher Abfüllung
von eben erhaltener Sendung per Flaſche 1, 1 und
3 Mark nebſt Gebrauchs- Anweiſung zum Verkauf
bereit in Merſeburg Herr Heinr. Schultze jr.,
Entenplan Nr. 4; ferner in Schafſtädt Herr
C. Apel; in Halle a/S. die Herren Helm-
bold Co.

und Glaswaaren, ſowie
Spielwaaren.

Gleichzeitig empfehle alle Zinn

Verein zur rege
Dienſtag den 26. November in der Börſe.

Mehler's Regtaurätlon

M woh

GHvoſpitalgarten.
Sonntag den 7. d. M., abends 6

polnt ſh.Ein gewandter, gut empfohlener Diener
1. Januar Stellung bei Julius

Ich ſuche zum ſofortigen Antritt ein Aſfe
Mädchen für Hausarbeit. Frau Julius Blau

Jch warne hiermit Jedermann,

Blancke
dentlic

da ich keine Zahlung leiſte. Verwittwete Drutn
geb. Heil.

-JZ;Z;;7J J J J Redaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg.

nd

J meinerzinnene Karoline Heil auf meinen Namen Etwas zu borz

t

h i

h

findet Ah

S
S
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